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Lebenslauf  
Univ.-Prof. Dr. Georg E. Kodek 
 
6.11.1963 geboren in Wien 
Juni 1981 Matura mit Auszeichnung am humanistischen Gymnasium 
 Fichtnergasse, 1130 Wien 
1981 bis 1986 Diplomstudium der Rechtswissenschaften an der Universität 
 Wien 
März 1986 Abschluß des Diplomstudiums, Verleihung des Grades 
 “Magister juris” 
Sept. 1986- 1987 Gerichtsjahr 
März 1987 Abschluß des Doktoratsstudiums mit Auszeichnung nach 
 Abfassung einer Dissertation zum Thema “Rechtswidrig 
 Erlangte Beweismittel im Zivilprozeß” 
Nov. 1987 bis Aug. 1988 Richteramsanwärterausbildung im Sprengel des OLG Wien 
Aug.1988 bis Mai 1989 Postgraduate Studium an der Northwestern University School of 
 Law; Mai 1989 Verleihung des Grades “Master of Laws”-LL.M. 
Sommer 1989 Praktikum im King’s County District Attorney’s Office 
 (Staatsanwaltschaft), Brooklyn, N.Y. 
Herbst 1989 bis Mai 1991 Fortsetzung der Richteramtsanwärterausbildung 
Juni 1991 Ernennung zum Richter am Bezirksgericht Innere Stadt 
seit 1991 Sachverständiger des Europarats für zivilgerichtliches 
 Verfahrensrecht, zunächst mit Fortbildung mittel- und 
 osteuropäischer Juristen betraut 
Juli 1993 Ernennung zum Richter am Landesgericht Eisenstadt, überwiegend 
 Tätigkeit als Rechtsmittelrichter 
1993 bis 1996 Stellvertretender Obmann der Fachgruppe Schadenersatz- und 
 Straßenverkehrsrecht der Österreichischen Richtervereinigung 
1995 Bestellung zum stellvertretenden Vorsitzenden des  
 Disziplinarsenats der Kammer der Architekten und 
 Ingenieurkonsulenten für Wien, Niederösterreich und 
 Burgenland 
seit 1996 Lehrtätigkeit im Rahmen der justizinternen Aus- und 
 Fortbildung für Richteramtsanwärter und Rechtspfleger 
 Herbst 1997 Bestellung zum Sachverständigen des Europarats zur 
 Begutachtung des ZPO-Entwurfs für Bosnien-Herzegovina, 
 Folgeaufträge 2000 und 2001 
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Frühjahr 2000 Begutachtung des ZPO-Entwurfs für die Ukraine für den 
 Europarat 
Herbst 2001 Habilitation an der Universität Wien für Zivilgerichtliches 
 Verfahrensrecht mit der Arbeit “Besitzstörungsverfahren. 
 Materielle Grundlagen und prozessuale Ausgestaltung des 
 Besitzschutzes”; seither auch Lehr- und Prüfungstätigkeit an der 
 Universität Wien 
1.1.2002 Bestellung zum Vorsitzenden des Rechtsmittelsenates des LG 
 Eisenstadt 
1.1.2003 Ernennung zum Richter des OLG Wien 
Sommer 2003 Sachverständiger des Europarats zur Begutachtung des 
 ZPOEntwurfs für Montenegro 
Sommer 2003 „Walther Kastner“-Preis für das Buch „Privatkonkurs“ 
Herbst 2004 Sachverständiger des Europarats zur Begutachtung des  
 ZPOEntwurfs für Serbien 
Frühjahr 2005 Sachverständiger des Europarats zur Begutachtung eines 
 Entwurfs für ein AußStrG für Montenegro 
seit 2005 Mitarbeit an der Arbeitsgruppe zum Gruppenverfahren im BMJ 
1.1.2006 Ernennung zum Hofrat des OGH 
1.10.2007 Bestellung zum Univ.-Prof. für Bürgerliches Recht und 
 Handelsrecht an der WU Wien 
März 2017 Visiting Researcher QUT University Brisbane 
Juli 2018 Visiting Professor Max Planck Institut Luxemburg 
 


